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Die kubanische Regierung hat der Bewegung der Blockfreien Staaten (Movimiento de Países
No Alineados, MNOAL) vorgeschlagen, die unverzügliche Entsendung einer von der
Generalversammlung der Vereinten Nationen autorisierten internationalen Schutzmission in
den Gazastreifen zu unterstützen. Kubas Außenminister Bruno Rodríguez nahm in Ugandas
Hauptstadt Kampala am Ministertreffen zur Vorbereitung des 19. Gipfels der Blockfreien
Staaten teil, der am 19. und 20. Januar stattfindet. Von Edgar Göll.

Bei der Sitzung des Ministerausschusses der Blockfreien zu Palästina erklärte
Rodríguez, diese Mission hätte den „akuten Auftrag”, die Sicherheit und den Schutz der
palästinensischen Zivilbevölkerung zu gewährleisten und die Lieferung von humanitärer
Hilfe und Nahrungsmitteln zu erleichtern.

In seinem Statement erklärte Rodríguez:

„Die internationale Gemeinschaft ist Zeuge des Völkermords, der am
palästinensischen Volk verübt wird. Israel, die Besatzungsmacht, greift die
wehrlose Bevölkerung in Gaza mit Bomben und Raketen an. Durch die
Umsetzung seiner ‚Philosophie der Enteignung’ hat Israel eine humanitäre
Katastrophe extremen Ausmaßes in dem seit 75 Jahren unrechtmäßig besetzten
palästinensischen Gebiet herbeigeführt.”

Hitos de Kampala Dia 3: El Ministro @BrunoRguezP propuso el envío Gaza de
una misión internacional mandatada por la Asamblea General de la ONU con el
propósito principal de proteger civiles palestinos. #MNOAL � Sigue el hilo
pic.twitter.com/Cplr4oYN8r

— Cancillería de Cuba (@CubaMINREX) January 18, 2024

Kubas Außenminister verurteilte die andauernde Tötung von Zivilisten, insbesondere von
Frauen, Kindern und humanitären Helfern der UN, die wahllosen Bombenangriffe auf die
Bevölkerung im Gazastreifen und die Zerstörung von Häusern, Krankenhäusern und ziviler
Infrastruktur sowie die völlige Unterbrechung der Versorgung der palästinensischen
Bevölkerung mit Wasser, Lebensmitteln, Strom und Brennstoffen auf das Schärfste. Er
forderte, die Vertreibung der Palästinenser von dem Land, das ihnen rechtmäßig gehört,
müsse unbedingt gestoppt werden.

https://twitter.com/BrunoRguezP?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/MNOAL?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://t.co/Cplr4oYN8r
https://twitter.com/CubaMINREX/status/1748116667106787437?ref_src=twsrc%5Etfw
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Weiter betonte Rodríguez:

„Die Straflosigkeit, mit der die israelische Regierung agiert, muss aufhören. Ein
solches Verhalten lässt sich nur dadurch erklären, dass sie darauf vertraut, dass
sie für ihre Handlungen nicht zur Rechenschaft gezogen wird, da sie die
Unterstützung der US-Regierung und anderer Nato-Verbündeter genießt.”

Kuba unterstütze auch die Einberufung einer internationalen Friedenskonferenz mit dem
Ziel, dem palästinensischen Volk die Wahrung der Menschenrechte zu garantieren und
ebenso die rasche Aufnahme des palästinensischen Staates als vollwertiges Mitglied der
Vereinten Nationen.

Schließlich bekräftigte der Außenminister auch die Unterstützung Kubas für die Klage
Südafrikas gegen Israel vor dem Internationalen Gerichtshof wegen dessen Verstößen
gegen die Konvention zur Verhütung und Bestrafung von Völkermord.

„Jede Minute der Straflosigkeit, der Passivität, der Doppelmoral oder des Schweigens, die
verstreicht, kostet weitere unschuldige Menschenleben. Die internationale Gemeinschaft
muss jetzt aktiv werden”, so Rodríguez abschließend.

Entsprechende Forderungen wurden auch auf dem 7. Afrikanischen Kontinentaltreffen der
Solidarität mit Kuba in der südafrikanischen Provinz Mpumalanga vom Präsidenten des
Kubanischen Instituts für Völkerfreundschaft (ICAP), Fernando González Llort, vorgebracht.
Er rief alle anwesenden Gruppen auf, ein Schreiben von Organisationen zu unterzeichnen,
das die Staaten auffordert, die Klage Südafrikas vor dem Internationalen Gerichtshof zu
unterstützen. González Llort vertrat die Auffassung, dass „ein gemeinsames Vorgehen der
Völker und Regierungen der Welt erforderlich” sei.

Dieser Artikel erschien zuerst auf Amerika21.

Titelbild: Quelle MINREX

Mehr zum Thema:

Stimmen aus Lateinamerika: Das Wiederaufleben der blockfreien „Dritten Welt“

https://amerika21.de/2024/01/267809/kuba-forder-schutzmission-fuer-gaza
https://twitter.com/CubaMINREX/status/1748095699705643187/photo/1
https://www.nachdenkseiten.de/?p=95717
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22 Jahre US-Folterlager Guantánamo auf Kuba: Bundesregierung wagt etwas Kritik
an den USA

Die USA am Pranger

Die völkerrechtswidrige US-Blockade gegen Kuba und die widersprüchliche
Haltung der Bundesregierung

https://www.nachdenkseiten.de/?p=109389
https://www.nachdenkseiten.de/?p=109389
https://www.nachdenkseiten.de/?p=106235
https://www.nachdenkseiten.de/?p=106682
https://www.nachdenkseiten.de/?p=106682

